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1 · Prüfun_gsauftrag 

. 

Durch Beschluss der Gesellschafterversammlung vom 10. Oktober 2017 der 

• 
. Ma~delblUlrgeB" Yeirlkehrslb>etirielbe <Gimlb>IHI & C(O). KG, 

. . 

Magdeburg 

.. . . . . . 

- nachfolgend auch kurz ,;MVB'' oder „Gesellschaft" ·genannt ·..:. · 

wurden wir zum Abschlussprüfer -für das Geschä~sjahr 2017 gewählt. Der Aufsichtsrat hat uns auf­

grund diese.s Beschlusses den Auftrag zur ·ourchführung einer Abschlu·ssprüfung nach§ 317 HGB für 
. . . . . 

9as Geschäftsjahr ·2017 erteilt~ 

. 

Wir bestätigen nach § 321 Af?s. 4a ·HGB, dass wir bei unserer Absch·lussprüfung die anwendbaren 

-Vorschriften zur Unabhängigkeit beachtet haben. 

Bei. der Erste(Jung des Prüfungsberichts haben wir- die deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
. . 

re \ 

J 

Berichterstattung bei Abschlussprüfungen (Prüfungsstandard ·des Institu~s der Wirtschaftsprüfer .- · 

IDW PS 450) beachtet. 
' 

. . 

Für die Durchführung _des Auftra_gs _und unsere Verantwortl'ichkeit, auch ·im Verhältnis zu Dritten~ 
. . . . . 

• 1 • • . • 

gelten· die. unter .dem 2l:/3·Ö. November 2017 -getroffenen Vereinbarungen sowie ~rgänzend die als . . . . - . ":· :• . 

·· ·. · · ·-·Anlage beigefügten- ,,Allg~meinen Auftragsbe.di.ngungen für Wirtschaftsprüfer· und Wirtschaftsprü-
: . . . . 

I funQsgeseilschaften" in der Fassung·vom 1. Januar 2017. 
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Di~ser Pr0fungsbericht wurde nur zur Dokumentation der· durchgeführten Prüfung gegenüber der 
. . . . 

Gesellschaft und nicht für Zwecke'Dritter erstellt, denen _g~genüber wir nach der im Regelungsbereich 
"' . . ., 

des § 323 HGB geltenden Rechtslage keine Haftung ü·be~n·ehmen. · 

2 «; ir lUl rn cdl § ä feil~ n c ~ e IF es tt sfc e H. ~ u n g e n 

. . 

lo :n. §tce~ ~ t!J) ~gl llilal 1h) ßifil(e illUl tr llai~ce lb>telUlll"itelÖ ~ l\.ß lru<,gJ (dleir ~(e§e~z~ äclroel1'll V <errttreteir 
. \ 

A~s dem Jahresabschluss und dem Laget?ericht der gesetzlichen Vertreter sowie den sonstigen ge-
. . 

Pr9ften Unterlagen heben wir folgende Aspekte hervor, die für die Beurteilung der wirtschaftlichen 

Lage der Gesellschaft von besonderer Bedeutung sind: 
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• Umsatzerlöse um 10,3 °/o gestiegen 

. . . 

·oie Umsatzerlöse sind i_m Berichtsjahr um TEUR 6.027 auf TEUR 64.774 (Vorjahr: TEUR 58.747) 
. . 

gestiegen. 

. . . 

Diese Entwicklung ist im Wesentlichen auf den um TEUR 3.931 auf_ TEUR 22. 7Q3 gestiegenen Aus- · 

gleichsbetrag der Landeshauptstad.t Magdeburg für die Durchführung des ÖPNV aus der s·etrauungs-
. . . 

v~reinbarung zurückzuführen. Darüber hinaus sind die Zuschüsse· aus Landesm·itteln um TEUR 985 

auf TEUR 5.18-9 gestiegen,. die hier insbesondere fü-r zusätzliche Instandhaltungsmaßnahmen im 
. : 

Gleisbau und in der Stromversorgung gewährt wurden. 

. . . . ~ 

Die Erlöse aus Verkehrsleistungen erhöh·ten sich um TEUR 795, was insbesondere auf die um 
. . . 

TEUR 662 gestiegenen Erlöse Verbu·ndtarif zurückzuführen ist. Hier wirkten sich der erhöhte Absatz . . . 

von •Einzelfahrkarten und Z_eitfahrauswei-sen sowie die Tarifanpassung zum 1·. ·August 2016 und zum 
. . . . 

1.-August 2017 erlössteigernd aus. Die Erlöse aus Gelegeflheit_sverkehr blie·be'n nahezu"ünverändert. . . 

. . 
' 

G Betrie·bsergebhis um TEUR 104 vermindert 

. . . 

Der Erhöhung der Betriebsleistung um TEUR 4. 972 steht eine Erhöhung der ·setriebsaufwendungen · 

um· TEUR 5.076 gegenüber, so das~ sich ein um TEUR 104 gesunkenes Betriebsergebnis von 
. . 

TEUR 1.578 (Vorjahr: TEUR 1 .. 682) e·rgibt. • 
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Die Erhöhung .der Betriebsleistung_ ist durch die Erhöhung der Umsatzerlöse bedingt. Im· Gegensatz 
\ . . . 

dazu verminderten si_ch die Übrigen be~rieblichen Erträge um TEUR 1„032. Dem Wegfall der Erträ~e 
. . 

aus der vorzeitigen Beendigung des US~Cross-·Border-Lease-Geschäfts im ·Jahr 2016 (-TEUR. ~.429). 
. . . . 

wi.rkten die gestiegenen Erträge a~s · Erstattungen Hochwasserschäden ( + TEUR 966), die als Zu-

schuss aus Mitteln des LSA und des_~undes zur Beseitigung von Hochwasserscf1äden gewährt word~n 

sind, entgegen. 
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Der Anstieg des Betriebsaufwands ist im Wese~tlichen auf den um TEUR 3.139 ·gestiegenen Materi-
. 

alaufwa11d durch erhöhte Instandhaltungsleistungeri, insbesondere im Bereich der Stromversorgung, . . . . . 

und für die. Beseitigung vqn Hochwasserschäden am _Petriförder in Magdeburg, zurückzuführen. _Da-
, 

neben erhöhten sich die Aufwendungen für Verkehrsleistungen um TEUR ~21. Di~ Personalaufwen- · 
. . . 

dungen sind. um TEUR 986 gestiegen.· Bei nahezu konstanter Beschäftigtenanzahl gab es eine 
. . . . . . . 

tarjfliche Anhebung aller E·ntgeltstufen um monatlich EUR 100 zum 1. Januar 2017. D~r An.stieg der . . . 
. . . 

sonstigen betrieblichen Aufwendungen um TEUR 1~204 resultiert im Wesentlichen aus der Zuführun.g 
. . \ . . . 

zu Rückstellungen für ungewisse Risiken ( + TEUR 470) sowie aus der Aufstockung der Rückstellung . . . .; . 
für Altlastenbeseitigung ( + TEUR.563)~ .Der Ruckgang der Abschreibungen um TEUR 256 wirkte sich 
. 
ergebnisv.erbessernd aus, wobei die _ Verminderung der Abschreibungen auf auß_erplanmäßige Ab-

schr~ibungen im Vorjahr in Höhe von TEUR 180 zurückzuführen ist . 

• Finanzergebnis verbessert 

. . . 
Das Finanzergebnis -hat sich um TEUR 461 -verbessert · und ·beträgt im Ber~chtsjahr TEUR -810. Ur-

säGhlich dafür ist insbesondere der Wegfall d~r Zinsaufwendungen aus der ~o~eltigen Beendigung 
. . . 

des US-Cross-Bo~der-Lease-Geschäftes im Vorjahr.· ·, 

• Jahresergebnis um TEUR 357 verbessert 

Aus·· defTI . positiven · Betriebsergebnis · v·on TEUR 1. 578 und dem negativen Finanzergebnis von 
. . . . . 

TEUR -810 ergibt sie~ e·in po~~tives Jahresergebnis_ von TEUR 768. 
-

' 
-· ,.. ' , 

o Erhö_hung der Bilanzsumme um TEU~ ~.875 

. ~ . . 

Di.e Zunahme der Bilanzsumme ist auf der Aktivseite im Wesentlichen auf die Erhöhung der Liquiden · 
. . . 

. . . 

1 .. Mittel ( + TEUR 5.32~) und des Anlag~vermögens ( +!EUR 77~) zurückzuführen. 

Auf der Passivseite resulti"ert die Erhöhung qer Bilan;zsu_mme inspesondere aus dem Anstieg qer 
. . . -

Rückstellungen ·um TEUR 549 sowie den gestiegenen Verbindlichkeiten ( + TEUR 6.130) . Hier hab~n 
. , . 

sich vor allem die Sonstigen Verbind lichkeiten ( + TEUR 4.392) sowie die Verbindlichkeit~n gegenüber 
. . 

Kr~diti n$tituten ( -t TEUR 1. 705) ·erhöht. Der Aufbaw der Sonstigen Verbindlichkeiten betrifft mit TEUR 
. • 

4 .098 Verbi"ndlichkeiten aus nicht ver-brauchten· Fördermitteln, hier im Wesentlichen für die Baumaß--
. . . . 

' 

nahmen Fort führung -der 2. NSV un·d EÜ ERA. 
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G Sachanlageinvestitionen ·in Höhe von TEUR 17.052. 

T""" 

' 

Die von der MVB im Bericht_sjahr durchgeführten Investitionen in Sach·anl~gen betreffen im Wesent-
. . . . 

liehen mit TEUR 15.091 Geleistete Anzahlungen ·und Anlagen im Bau, ilisbesoridere für Fortführung 

der 2. NSV (TEUR 10._371). Für die Sachanlageinvestitionen des -Jahres 2017 wurden der GesellsGhaft 
. 

Zuschüsse von insges·amt. TEUR 10.679 gewährt. Der Anteil der Vermögensgegenstände -des Sach-

anlagevermögens am Aktivvermögen der MVB in ·2017 beträgt 77,5 °/o (Vorjahr: 82,1°/o) . 
, 

• 

GI Eigenkapitalquote 55,0 °/o _(Vorjahr: 58,7 °/~)-

Die Gesellschaft weist zum 31. Dez·ember 2017 ein Eigenkapital von TEUR 57.751 (Vorjahr: 

TEUR 57 .533) aus, was einer Eigenkapitalquote von .55,0 °/o entspricht. Die _Verä·nderung im Eigen-
• • + • . . . 

kapital ist auf das Jahresergebnis ·2017 in Höhe von TEUR 768 ~nd auf di_e irn _-~erich~sjahr erfolgte 
. . 

Ausschüttung in Höhe von TEUR 550 zurückzuführen .. Der Rückgang der Eigenkapitalquote result.iert . . . 

aus der Zunahme der Verbindlichkeiten. , , ..,_ ,. 

e Finanz- und Liqui9itätslc;1ge 

. . . 

Di~ Geschäftsführung hebt· im Lagebericht hervor, dass die ~ahlungs(ähigkeit der Gesellschaft i.m -_ 
. 

Berichtszeitraum jederz~it gesic~ert war. Das Nettou-mlaufvermögen der ·Gesell?chaft (Liquide Mittel 

z~züglich kurzfristig fällige Forderungen und abzüglich kurzfristiger Rü~kstellungen und Verbindlich­

keiten zuzüglich Vorräte) hat sich von -TEUR 2.936 im Vorjahr auf TEUR 4.406 erhöht . 

• Risiken und Chancen der künftigen Entwicklung 

Die Risiken der künftigen· Entwicklung _ der MVB sieht die Geschäftsführung in den sich· weiter verän-
. . . 

dernden . Rahmenbedingungen für den Öf:>NV, insbesondere sich verändernde rechtliche Rahmenbe-

dingungen, im Wettbewerb und in der Reduzierung von Zuschüssen und Mittelzuw_eisungen durch 
. . 

· den Aufgabenträger. Nach Ei.nschätzung der Ges~häftsführung ist -insbes~n:dere die Be~e1tfgung der· 

Hochwasserschäden und der damit ve_rbundene. ·Ersatzneubau des Betriebshofs Nord ohne ausrei-
. . 

chende Fördermittel nur sch,wer zu real isieren . Die Beseitigun-g d·er Hochwasserschäden \i\fird s'omit 
. . 

auch in 20 18 eine zentra le Aufaabe der -Gesellschaft darstellen. 
. . ,J . 

Die ymfangreichen Baumaß.nahmen in der Landeshauptstadt Magdeburg, hier insbesondere die EÜ 
. . 

ERA und der Ersatzn_eubau Strombrückenzu·g, sowie damit verbund~ne Voll- bzw. Teilsperrungen 

werden auch i-~ Geschäftsjahr 2018 die Erbringung der Verkehrsleistungen durch die MVB maßgeb~ 
. 

lieh beeinflus.sen.· Der Ausbau des Liniennetzes und die Anschaffung neuer Fahrzeuge sollen einen 

bedürfnisor.ientierten ÖPNV ermöglichen. 
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. . . 

i • Die Geschäftsführung rechnet für 2018 mit einem Anstieg der Verkehrseinnahmen um ca. 1,4 °/o und 

• 1 ·. 

• 
• 

\ 

.J 

' .. 

.• 

einem positiven Jahr.esergebnis in ·Höhe von TEUR 796 . , 

e Hohe Abhängigkeit von Zuschüssen der öffentlichen Hand 

. 
Die strukturell bedingt hohen Kosten zur Erfüllung der auferlegten Nahve·rkehrsaufgaben, die .sich im 

• 

Wesentlichen durch den Personal9ufwand und die Aufwendungen für Infrastruktur (Fahrzeuge, Be-
. . 

triebshöfe, Streckennetz etc.) ergeben, sind aus Fahrgeldeinnahmen _nicht zu erwirtschaften. Struk-

turbedingt würde die MVB-als kommunales Verkehrsunternehmen ohne ·zµschüsse qer öffentlichen 

Hand dauerhaft Fehlbeträge erzielen. Dadurch unterli~gt die Gesellschaft in besonderer Weise politi­

schen Entscheidungen und Gesetzesänderungen. Der Fortbestand der MVB wird derzeit·durch die mit 
. ' 

der Landeshauptstadt Magde_bu·rg bestehende Betrauungsve·reinb~rung gesichert. 

zusammenfassend stellen wir nach § 321 -Abs. 1 Satz 2 HGB fest, dass wir die Lagebeurteilung durch . . 
. . 

die gesetzlichen Vertreter, insbesondere die Annah.me der Fortführung de·r Unternehmenstätigkeit 

und die. Beu~eilung der künftigen Entwicklung des Unternehmens, ~ie si~ im Jahresabschiuss und 

im Lagebericht ihren Ausdruck gefunden hab~n, als realistisch ansehen. 

Ergänzend verweisen wir zur--Lag~beurteilung.auf unsere·Ausführungen -zur Gesamtaussage des Kon-. 
• • . : '; . -

zernabschlusses in Abschnitt 5.2 unse·res Berichts. 
. . . . ·• . : 
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